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Studiengang im  
Überblick 

Abschluss

Regelstudienzeit

Studienbeginn

Bewerbungsfrist

Studiengebühren

Semesterbeitrag

 
Teilzeitstudium

Bachelor of Arts

7  Semester (210 ECTS)

Wintersemester

 
15. Juli (1. April bei Bewerbung 
ohne Hochschulreife)
 
keine

den aktuellen Semesterbeitrag 
finden Sie unter:
htwsaar.de/semesterbeitrag

auf Antrag möglich

Studienverlauf 
Bio(medizinische) Perspektive

Medizinische und pflegewissen-
schaftliche Grundlagen

Versorgungssteuerung und 
Evidenzbasierung

Psychologische Perspektive

Allgemeine Psychologie

Sozial- und gesundheits-
psychologische Grundlagen 

Soziale Perspektive

Soziale Ungleichheit, Hetero-
genität und soziale Probleme 

Gesundheit und Umwelt

Gesundheitswissenschaften

Versorgungssystem und 
Management

 
Gesundheitssysteme

Gesundheitsmanagement und 
-ökonomie

Qualitäts- und Risiko-
management 

Methodenkompetenz

Wissenschaftliches Arbeiten

Epidemiologie und klinische 
Statistik

Deskriptive Statistik und 
statistische Analysepraxis

Quantitative und qualitative 
Forschungsmethoden

Schlüsselkompetenzen

Recht und Ethik im Gesund-
heitswesen

Kommunikation und Beratung

Projektsteuerung und Daten-
management

Projektstudium

Handlungsfelder

Gesund aufwachsen

Gesund leben und arbeiten

Gesund im Alter 

Praktische Studienphase

Wahlpflichtmodule

Auslandsaufenthalt (optional) 
im 5. Semester möglich

Zulassungs-
voraussetzungen

Fachhochschulreife, Abitur oder ein als gleichwertig aner-

kannter Schulabschluss

1

B
ac

he
lo

r



   

Der Studiengang vermittelt Kompetenzen, die 
es ermöglichen, für unterschiedliche Zielgruppen ein ge-
sundes Leben über den gesamten Lebensverlauf zu ge-
stalten. 

Warum
Angewandte Gesund-
heitswissenschaften
studieren?

   
Der Studiengang Angewandte Gesundheits-

wissenschaften bietet ein breites Spektrum wissen-
schaftlicher Disziplinen rund um das Thema Gesundheit. 
Die Gesundheitswissenschaften befassen sich mit den 
bio-psycho-sozialen Bedingungen von Gesundheit und 
Krankheit einer Bevölkerung bzw. Bevölkerungsgruppen. 
Dabei werden die körperlichen, geistigen, psychischen 
und sozialen Ebenen betrachtet. 

Die Gesundheitswissenschaften haben das 
Ziel, Krankheiten in der Bevölkerung zu vermeiden und 
Gesundheit zu fördern. Den gesellschaftlichen und ge-
sundheitlichen Herausforderungen soll Rechnung getra-
gen werden. 

Dazu werden den Studierenden sowohl theo-
retische als auch praktische Kompetenzen aus dem ge-
samten Spektrum der Gesundheitswissenschaften ver-
mittelt. Adressiert werden dabei die Handlungsfelder 
Gesundheitsförderung und Prävention in verschiedenen 
Settings, der Bereich öffentliche Gesundheit, Gesund-
heitsverhalten sowie Gesundheitsprobleme und Heraus-
forderungen in der gesundheitlichen Versorgung, für die 
Problemlösungsstrategien und -maßnahmen entwickelt 
werden sollen. 

Berufschancen

Absolvent*innen des Studiengangs 
finden vielfältige Tätigkeitsfelder im öffent-
lichen Gesundheitsdienst wie zum Beispiel 
in Gesundheitsämtern, Krankenkassen, Be-
hörden oder Ministerien. Aber auch in ande-
ren Settings wie in Bildungsstätten, Unter-
nehmen  oder im kommunalen Kontext ste-
hen Arbeitsfelder im Rahmen der Gesund-
heitsförderung und Prävention sowie der ge-
sundheitlichen Versorgung offen.

Aufbau des Studiums

In den ersten vier Semestern des Stu-
diums werden breite Grundlagenkenntnisse 
aus den Bio-Psycho-Sozialen Disziplinen ver-
mittelt. Darüber hinaus werden methodische 
Kompetenzen, Kenntnisse zum Gesundheits-
system- und -management sowie weitere 
Schlüsselkompetenzen erworben. 

Darauf aufbauend steht im fünften 
Semester die Gesundheitsförderung und Prä-
vention in unterschiedlichen Settings über 
alle Lebensphasen im Mittelpunkt. Im fünften 
Semester ist zudem ein Mobilitätsfenster 
vorgesehen, in dem Studierende an kooperie-
renden ausländischen Hochschulen ein Aus-
landssemester absolvieren können. 

Das sechste Semester ist als prakti-
sche Studienphase konzipiert, um die theore-
tischen Kenntnisse im praktischen Handeln 
anwenden zu können. Diese wird in Vollzeit 
erbracht und von zwei Seminaren begleitet. 

Im siebten Semester wird die Bache-
lor-Arbeit geschrieben und zur Vertiefung 
ausgewählter gesundheitswissenschaftlicher 
Themen steht ein breiter Wahlpflichtkatalog 
zur Verfügung.


